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Medienmitteilung 

 

Gutes Jahresergebnis trotz Hagelschäden 

 

Die Gebäudeversicherung Luzern blickt auf ein insgesamt schlechtes Schadenjahr 2009 zu-

rück, insbesondere die Elementarschäden fielen hoch aus. Dank guten Vermögenserträgen 

resultiert dennoch ein Reingewinn von 12,1 Millionen Franken. 

Gesamthaft belaufen sich die Feuer- und Elementarschäden im Geschäftsjahr 2009 auf 49,9 Millio-

nen Franken. Trotz dieser schlechten Schadenbilanz weist die Jahresrechnung der Gebäudeversi-

cherung Luzern einen Reingewinn von 12,1 Millionen Franken aus. Nach dem katastrophalen Fi-

nanzjahr 2008 entwickelten sich die Finanzmärkte wieder positiv und die Vermögensanlagen leiste-

ten mit 36,1 Millionen Franken einen grossen Beitrag zum positiven Geschäftsergebnis 2009. Als 

Vergleich: Im Vorjahr belief sich der Verlust bei den Vermögensanlagen auf 28,9 Millionen Franken. 

Hagelzug hinterlässt Millionenschäden 

Die Feuerschäden im Geschäftsjahr 2009 entsprechen mit 12 Millionen Franken etwa dem Vorjahr 

und liegen unter dem langjährigen Durchschnitt. Ein ganz anderes Bild bei den Elementarschäden: 

Die Schadensumme liegt bei 37,9 Millionen Franken (Vorjahr 7,6 Millionen Franken). Hauptverant-

wortlich für dieses schlechte Ergebnis ist der Hagelzug vom 23. Juli 2009 in den Gebieten Entle-

buch, Kriens, Horw, Weggis. Die flexible Organisation der Gebäudeversicherung Luzern hat sich 

wiederum bewährt. Die Gebäudeschatzungen wurden vorübergehend ausgesetzt und die Schat-

zungsexperten aus dem ganzen Kanton konnten so in den Schadengebieten eingesetzt werden. 

Elementarschadenprävention weiter ausgebaut 

Die Gebäudeversicherung Luzern hat sich zum Ziel gesetzt, Zahl und Ausmass der Elementarschä-

den kontinuierlich zu senken. Daher wurde die Abteilung Prävention personell verstärkt, damit ein 

Kompetenzzentrum für Elementarschadenprävention aufgebaut werden kann. Zusätzlich sollen die 

Schutzaktivitäten mit den beteiligten öffentlichen Amtsstellen koordiniert werden. Die Gebäudeversi-

cherung Luzern will damit die Gebäudeeigentümer kompetent beraten und die Schadenanfälligkeit 

der Gebäude nachhaltig senken. 

Wertvolle Arbeit der Feuerwehren 

Die fast 6‘300 Angehörigen der 61 Feuerwehren im Kanton Luzern leisteten bei 2‘180 Ernstfall-

einsätzen  wiederum ausgezeichnete Arbeit. Sie erhöhen durch ihr Engagement nicht nur die Si-

cherheit im Kanton Luzern, sondern halten auch in einem Ernstfall die Gebäudeschäden in Grenzen. 

Das Feuerwehrinspektorat der Gebäudeversicherung Luzern bildete auf kantonaler Ebene über 

2‘200 Spezialisten und Kaderangehörige an 89 Kurstagen weiter. 

Gebäude im Wert von 93,7 Milliarden Franken versichert 

Die Gebäudeversicherung Luzern versicherte per 31. Dezember 2009 über 115‘000 Gebäude im 

Kanton Luzern mit einem Wert von 93,7 Milliarden Franken (Vorjahr 92,3 Milliarden). Der Anstieg 

des Versicherungskapitals um 1,4 Milliarden Franken ist auf die Bautätigkeit und die üblichen Revi-

sionsschatzungen zurückzuführen.  
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Download: Der vollständige Geschäftsbericht steht als PDF unter www.gvl.ch zur Verfügung 

 

 

 

Kontaktperson für weitere Auskünfte 

Markus Clerc, Leiter Kommunikation, 041 227 22 73 / 079 341 74 88, markus.clerc@gvl.ch 

Gebäudeversicherung Luzern, Hirschengraben 19, Postfach, 6002 Luzern 
Telefon 041 227 22 22, Fax 041 227 22 23, www.gvl.ch 

Luzern, 10. Mai 2010 
 

 

Kennzahlen 2009 

 

Versicherte Gebäude 

Anzahl: 115‘068 Gebäude (Vorjahr: 114‘702) 

Versicherungswert: 93,7 Milliarden Franken (Vorjahr: 92,3 Mia.) 

Prämieneinnahmen: 74,5 Millionen Franken (Vorjahr: 73,6 Mio.) 

 

 

Jahresergebnis 

Reingewinn: 12,1 Millionen Franken (Vorjahr: 6,0 Mio.) 

 

 

Elementarschäden 

Schadensumme: 37,9 Millionen Franken (Vorjahr: 7,6 Mio.) 

Anzahl: 9‘828 Schäden (Vorjahr: 2‘083) 

 

 

Feuerschäden 

Schadensumme: 12,0 Millionen Franken (Vorjahr: 12,6 Mio.) 

Anzahl: 852 Schäden (Vorjahr: 774) 
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